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25. Jahrg. „ en Bee 


-Anſtalten 1 Thlr. 


Spiritus⸗Steuer und Vörſen⸗Steuer. 

Die Erhöhung der Spiritus ⸗Steuer wird ohne Zweifel auf die Spi- 
ritus⸗Preduction und die geſammte von ihr abhängige Landwirthſchaft eine 
weit größere Wirkung ausüben, als nach der bloßen Schätzung des davon er- 
warteten Steuer-⸗Ertrages zu erwarten wäre. Zwar kann man auf die früheren 
Steuer⸗Erhöhungen hinweiſen und daraus den Schluß ziehen, daß die Befürch⸗ 
tungen wegen des allgemeinen Ruins der Landwirthſchaft ſich diesmal ebenſo. 
wenig bewahrheiten werden, wie damals, allein der Schluß wäre doch inſofern 
voreilig, als ſich ſeit den früheren Steuer-Erhöhungen die Verhaltniſſe mannig⸗ 
fach geändert haben. Einmal frägt es ſich, ob die Spiritusfabrikation im 
Stande fein wird, auch jetzt noch ähnliche techniſche Fortſchritte zu machen, wie 
diejenigen waren, durch welche fie die früheren Steuer⸗Erhöhungen verhältniß⸗ 
mäßig leicht überwand. Zweitens befindet ſich die Landwirthſchaft überhaupt, 
und namentlich die unſerer öſtlichen Provinzen, in einer großen Kriſis, haupt⸗ 
ſächlich hervorgerufen durch die auf dem Weltmarkte ſtattgehabten großen 
Umwandlungen der Preisverhältniſſe in wichtigen Zweigen der landwirthſchaft⸗ 
lichen Production, wobei wir nur an die Kriſis in der Schafzucht und an die 
theilweiſe Verdrängung des Anbaues der Oelfrüchte durch den wachſenden 
Verbrauch von Petroleum erinnern. Drittens kommt in dieſer rein landwirth⸗ 
ſchaftlichen Kriſis eine Kriſts des Grundbeſitzes, als Reaction gegen die 
mehr als drei Jahrzehnte hindurch andauernd geſtiegene Grundrente. Dieſe 
Kriſis des Grundbeſitzes wird zwar auf die Dauer zum Segen der Landwirth⸗ 
ſchaft ausſchlagen, indem es grade das fortwährende Steigen der Grundrente 
war, was die Koſten der landwirthſchaftlichen Production im Vergleiche zu 
anderen Ländern, ſo ſteigerte, daß die Concurrenz immer ſchwieriger wurde, 
und die Erträgniſſe immer weniger lohnend zu werden drohten; aber vorläufig 
wirkt der auf die Grundrente geübte Druck, zumal in Verbindung mit der davon 
zum größten Theil abhängigen Vertheuerung und Schmälerung des Credits, 
als ein neues Hinderniß der landwirthſchaftlichen Entwickelung. In einem 
ſolchen Augenblicke nun kann in der That die Erhöhung der Spiritus⸗Steuer 
eine weit allgemeinere Calamität zur Folge haben, als man an ſich und im 
Hinblick auf die früheren Steuer⸗Erhöhungen anzunehmen geneigt ſein möchte.“) 


) Inzwiſchen bringt der Telegraph die Nachricht aus Berlin, daß daſelbſt 
die freie Beſprechung aller Fractionen über das Brauntweinſteuergeſetz (auf An: 
regung Friedenthals) am 24. d. ihre Berathungen beendigt und beſchloſſen hat, 
unter definitiver Annahme des Princips der Fabrikatſteuer, bei der zweiten Leſung 
des Geſetzes eine Ermittelung dahingehend zu beantragen, ob durch Einführung 
der Fabrikatſteuer die Steuereinnahmen einen Ausfall erleiden würden, und wenn 
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Was nun die Börſen⸗Steuer anbetrifft, jo dürfte vor Allem die Be, 
ſteuerung der Capitalien und Obligationen aller Actien⸗ und Commanditgeſell⸗ 
ſchaften in Betracht zu ziehen ſein. Dieſe Capitalien und Obligationen ſollen 
mit einer gleichmäßigen jährlichen Steuer von ½ pCt. belegt werden, inſofern 
ſie Zinſen oder Dividenden bezahlen. Erſcheint es nun ſofort als nicht ver⸗ 
ſtändig, daß man a lle Geſellſchaften gleichmäßig zu beſteuern beabſichtigt, gleich⸗ 
viel, ob ſte 1 pCt. oder 30 pCt. Dividende tragen, ſo iſt es ſicherlich keine gerin⸗ 
gere Ungerechtigkeit, daß man nicht nur die Erträgniſſe einer Geſellſchaft, ſon⸗ 
dern auch ihre Paſſiva beſteuern will. Man denke ſich ein Steuergeſetz, welches 
den Kaufmann verpflichtet, auch die Zinſen, welche "er für feine Schulden zu 
bezahlen hat, als Einkommen zu declariren. Erwägen wir ferner, welche Wir⸗ 
kung dieſe neue Steuer hervorbringen würde, ſo werden wir zunächſt eine kleine 
Umſchau unter den Capitalgeſellſchaften halten müſſen. Was zunächſt die Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaften betrifft, ſo ſind ſolche im norddeutſchen Bunde ohne Staats⸗ 
garantie nur in den wenigſten Fällen zu Stande gebracht worden. Bei garan⸗ 
tirten Bahnen aber trifft die Steuer nicht den Actionair, ſondern den Staat, 
da derſelbe für die Folge genau um ſo viel höhere Zinſen wird gewährleiſten 
müſſen, als die Steuer beträgt. Thut er dies nicht, jo wird das Capital an⸗ 
dere Anlagen ſuchen oder auswandern. Ungarantirte Eiſenbahn⸗Unternehmun⸗ 
gen, welche ohnehin in Deutſchland mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen 
haben, würden fernerhin gar nicht mehr in's Leben gerufen werden können, da 
ohnehin faſt alle ſehr rentablen Linien gebaut ſind und nur noch Bahnen 
zweiten Ranges dem Unternehmungsgeiſt offen ſtehen. Die Uebertragungsſteuer 
wird alſo den Eiſenbahnbau, eines der wichtigſten Mittel zur Belebung des 
Verkehrs und Hebung der Steuerkraft, ſelbſt unterbinden. Auf dem Gebiete 
des Bankweſens liegt ohnehin ſeit 13 Jahren alles brach. Zu den Hemmniſſen, 
welche die Geſetzgebung verſchuldet hat, noch dasjenige einer feſten Dividenden⸗ 
ſteuer für ganz unſichere Erträgniſſe hinzufügen, heißt dem Capital die ſo 
nothwendige Gründung neuer Credit-Inſtitute gänzlich verwehren. Was da⸗ 


bei der Fiscus gewinnen foll, iſt uns völlig unerfindlich. Nicht anders verhält 


es ſich mit den anderen induſtriellen Unternehmungen, Boden-Credit⸗Anſtalten, 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften, Bergbau-Geſellſchaften. Der Staat, welcher das 
größte Intereſſe hat, ſolche Anſtalten zu fördern, ſchädigt vielmehr ſeine eigenen 
Intereſſen, indem er neben der beſtehenden Steuer vom Reinertrage eine ſtre 
Capitalſteuer ſchafft, welche den Aſſociationsgeiſt völlſtändig niederhalten würde. 
So weit über die beabſichtigte Beſteuerung der inländiſchen Werthpapiere. 

dies der Fall fein ſollt', bei der dritten Leſung eine entſprechende Steuerhöhung 
zu genehmigen. 


— l l. T:—.:— —— 


— Die allgemeinen Vorarbeiten zu dem Eiſen⸗ 
bahn⸗Projecte Hirſchherg⸗Petersdorf, einer klei⸗ 
nen Flügelbahn der Schleſiſchen Gebirgsbahn, ſind 
nunmehr vollendet und das Comité, das ſich für Aus- 
führung der Bahn bemüht, hofft nunmehr, mit ſeinem 
Project demnächſt weiter vorrücken zu können. 
Länge der Bahn iſt auf 2 Meilen veranſchlagt und 
die Herſtellungskoſten werden nicht mehr als circa 
600,000 Thlr. (2) betragen. Die Steigungsverhältniſſe 
find günjtig, etwa von 1 zu 300 von Hirſchberg bis 
Hermsdorf, und etwa 1 zu 0 von da bis Petersdorf. 
Die Koſten für die Vorarbeiten, ca. 1200 Thlr. find | 
durch freiwillige Beiträge beſchafft worden. Die 
Freguenz⸗Nachweiſung, auf Grund amtlicher und ſta⸗ 
tiſtiſcher Ermittelungen zuſammengeſtellt, gewährt 
einen intereſſanten Einblick in die Verkehrsverhält⸗ 
niſſe der Gegend. Außer den zahlreichen Fabriken 
Sid ren auch die Granitbrüche beſondere Beachtung. 
eine l großen Granitbrüche bei Kunersdorf laſſen 
Schachtruipen one Steigerung bis auf 50—60,000 
einkörnig i erwarten, weil der Granit daſelbſt 
Bauten ei un fi) beſonders zu Pflafter- und 
vorgekommen 1 5 In dieſen Brüchen find Blöcke 
ruthen Inhalt erde en Zerſprengen 40 Schacht⸗ 
ſogenannten Höllenthale N 3 
ch ein feinförniger 7 wu bei Petersdorf findet 
Granit in maſſenhaftem ae e übergehender 5 
ungemein leicht iſt. Dieſe Br en, deſſen Gewinnung Potsdamer Eiſenbahn 
bung der Rentabilität der Babe münden zur de. bewährt. Zugleich 
beitragen. Die Berechnung des Aähzlichen Stein, 
kohlenbedarfs ergiebt ſchon jetzt für Be 12575 
Bahngebiet 140,487 Tonnen oder 1.262796 e 
Der jährliche Umſatz an Kohlen von Hi über 

n von Hirſchberg über 
Petersdorf nach Böhmen beträgt jet. ja rlich über 
40,000 Tonnen, oder 160,000 Vedi An Güter. 
frachten kommen jährlich an 105,768 Ctr. auf zwei 


in Anſatz gebracht. 


einer großen 


Meilen zur Abfuhr, ſo daß der Frachtverkehr im 
Ganzen an 1,368,564 Ctr. ausmacht. 
des Perſonenverkehrs werden cg. a 
Aus dem Güterverkehr hofft man 
ca. 30,000, aus dem Perſonenverkehr ca. 36,000 Thlr. 
Die zu vereinnahmen, in Summa alſo 66,000 Thlr. = 
11 pCt. des Anlage⸗Capitals.“) 9 
— Seit längerer Zeit hat man ſich im Handels⸗ er 2000 K. der dieſen Monat, Mai⸗Juni u. Juni⸗ 
miniſterium mit der Frage beſchäftigt, wie für die 
Sicherheit des Betriebes der Eiſenbahnen in Bezug 
auf die Gefahr des Umſturzes der Telegraphenſtangen 
u ſorgen wäre. Die in dieſer Hinſicht von Sachver⸗ 
tändigen eingezogenen Gutachten haben ſich dahin 
ausgeſprochen, daß bei der Führung der Telegraphen⸗ 
leitungen über der Erde eine ganz vollſtändige Sicher⸗ 
heit nicht zu erzielen ſei und deshalb auf die Noth⸗ 
wendigkeit hingewieſen, unterirdiſche Leitungen herzu⸗ 
ſtellen. Da hierzu aber ein ſehr erheblicher Koſten⸗ 
aufwand erforderlich und eine ſolche Anlage daher in 
nächſter Zukunft nicht in Ausſicht zu nehmen ſein 
würde, ſo wurde für's Erſte die Anwendung von 
Doppelgeſtängen in Vorſchlag gebracht, 
Be auf 18 Fuß es 
rabenden Stangen beſtehen, 5 
Bei Hermsdorf, im bei eine Verbindung und außerdem noch durch 75 
diggonale ‚Steck ee 86s kane ag 2 
richtun im Frühjahr ang 5 
ident en Agemachte Verſuch hat ſich 
das Geſtänge 10, > 
Telegraphenleitungen und 3 Eiſenbahn⸗Telegraphen.⸗ 
leitungen belaſtet iſt, hat es auch bei ſehr heftigen 
Stürmen Widerſtand geleiſtet. Es iſt daher von 
Seiten der General⸗Direction des Telegraphenweſens 
die Herſtellung ſolcher Doppelgeſtänge 95 ı mi 
nzahl von Leitungen belafteten Linien 


) Sehr ſanguiniſche Schilderung. 


Su de N der verfügbaren Mittel angeordnet 
5 v . 


200,000 Perſonen 


Berlin, 26. Mat. (Gebrüder Berliner. 
Wetter ſehr ſchön. — Weizen loco vernachläfiigt: 
Termine niedriger. Gek. 2000 % n 
60 %, loco % 2100 Pfd. 58-68 g nach Qual., 


Juli 60—59/—60½ bez., Juli⸗Aug. 6161 ½ bz. 
Sept. Oct. 61½—61½ bez. — Roggen der 2000 

loco ziemlich guter Handel Nahe Termine feſt und 
höher, entfernte Sichten wenig feſter. Get. 32,000 6% 
Kündigungspr. 50%, %, loco 50½ 51% ab Nah 
ab Boden und ab Kahn bez., ordin 49% ab Kahn 
bez., eine abgelaufene Anmeldung vom 22. d. Monat 
49½ bez., ſchwimmend 83—84 Pfund 51½ bez. per 
dieſen Monat u. Mai Juni 50/8. —50% bez. Juni⸗ 


bs. u. Br., Sept. Oct. 49—49¼%—49½¼ͤ bz. — Gerſte 
1750 64. loco 40—50 % — Erbſen ya 2250 
fd. Kochwaare 56—62 ., Futterwaare 5052 94 
welche in je — Hafer e 1200 €. loco nur in feiner Waare 
beachtet. Termine matter. Gek. 600 &. Kündi⸗ 
en gungspr. 29 ¼ %, loco 28—34 , nach Qual., ga⸗ 
liziſcher 28½—29, gering poln. 29, fein pomm. 33.— 
3¼ ab Bahn bez., 7 dieſen Monat, Mai⸗Juni u. 
Juni⸗Juli 29%, bz., Juli⸗Aug. 28 bez., 
27% Anh — Weizenmehl exel. Cack loco 775 
E Unverſt., Nr. 0 4—3¼ %, Nr. 0 u. 13% —3½ 
S, Roggenmehl exel. Sack ſehr feſt. Gek. 15 
Kl, Kündigungspr. 3 % 14 pr, loco dee ge, un 
verſt., Nr. 0 3¼•—3¼) % Nr. 0 u. 13¼—3¼ . 
inel. Sack Mai 3 14 pr Geld, Mal- Junt 
Juni⸗Juli 3 % 14 Sn bez. und Gd., Juli lug. 3 
12% pr bez. u. Gd. — Petroleum k 
fefter loco 79% Br., Diefen 5 onat 7/87 


von einander 1 
die oben und un 


mit 10 Bundes⸗ 


allen mit 


Juli 50½¼½ 50 %½ 50% bz., Juli⸗Aug. 491, 49% ; 


Sept.⸗Oet. 


Mai⸗Juni 7%, Br. Sept.⸗Oct. 7½ bez. — Oelſaa⸗ 
ten de 1800 e. Winter⸗Raps 86—90 %, Winter⸗ 
Rübſen 85-89 % — Rüböl Yyr E ohne Faß 
N feſt, loco 11%, Br., r dieſen Monat, 

ai⸗Juni und Juni⸗Juli 11 , Juli⸗Aug. 11 ¾12 
, Septbr.⸗October 11Y,— 13) 12 Oct.⸗Nov. 1113/94 
bis 11%, bez., Nobr.⸗Decbr. 1 7 bez. — Leinöl loco 
End 6. ohne Faß 11, % — Spiritus r 

00 & ſchwankend, im Ganzen wenig verändert. 
Gef. 150,000 Ort. Kündigungspr. 17½ , mit 
Faß e dieſen Monat, Mai⸗Juni u. Juni⸗Juli 17/12 
bis 17½ bz., Juli⸗Aug. 17% 177/12 17/ z., Aug.“ 
Septbr. 17½ 175), bez. Septbr.⸗Octbr. 174), Br., 
loco ohne Faß 17¼ — / bezahlt. 


u fl. 3.85, 8öpfünd. zu fl. 4.20, ünd. zu fl. 4.40, 
w er zu fl. 4.55, 88pfünd. zu fl. 1.68 
und Gerſte mangeln, preishaltend. 


oggen 


Verkehr gering. Weizen 83pfünd. 80 1 fünd. 
p 


niedriger. 


Trieſt, 25. Mai. (Getreidemarkt.) Verkauft: bedeutend und vepräjentirt, einſchließlich der Baum⸗ 
8000 Star Banater und ungariſcher Mais, 116pfünd. woll⸗Verſchiffungen von ſüdlichen Häfen, einen Ge⸗ 
zu fl. 3.80. 3000 Star ungar. und Banater a ſam ntwerth von mindeſtens 6 Millionen Dollars 
109/114pfündig zu fl. 5.45 bis 5.85 per 116 Pfund. Gold. Nachdem geftern Courſe einen neuen Anlauf 

New-York, 12. Mai. Auf Grund einer Sub- ſeglich hatten, war der Markt heute ganz ent⸗ 
1 für den A von ige Brei = 7 5 e ee E 
R 11 05 5 Mi ® icher Serien, welche das hieſige Vereinigte Staaten- 5 » und Productenmarkt ma ich, 

Berlin, 26. Mai. n Berg: Schatzamt zur Ge ammthöhe un einer Million für ſoweit es Exporte betrifft, erhöhte Regſamkeit be⸗ 
werks -Producte und Metalle von Leop old Hadra.) beute ausgeſchrieben, ſingt ein Theil der Tagespreſſe merkbar. Die Geſammtzufuhr von Baumwolle hat 
In vergangener Woche hat ſich das Metall eeſchäft Loblieder auf den Finanzminifter. Die „New-Norter die vorwöchentliche um 1000 B., die der Parallel⸗ 
etwas mehr entwickelt, ſo daß ein ziemlicher Verkehr Handelsztg.“ tritt denſelben entgegen und unterwirft wochen beider Vorjahre um 6000 B. überſtiegen und 
ſtattfand und in Folge deſſen auch mehrfache Umſätze das Verfahren des Schatzamtes einer ſcharfen Kritik. bereits die Höhe von 2,000,000 B. erreicht; der Ex⸗ 
gemacht wurden. _ N Shili in Barren 68 ¼ Pfd. Leider iſt — ſchreibt das Blatt weiter — es uns port bleibt von befriedigender Dimenfton, überſteigt 

Kupfer unverändert. Chili in Barren 68 ½ Pfd. nicht vergönnt, über den Handel günſtig zu berichten; bei einer Geſammthöhe von 34,000 B. den vor⸗ 
Sterl, in London bezahlt. hier am Plage Forderungen es macht ſich zwar in einzelnen Zweigen eine Befje- wöchentlichen um 7000 B. und iſt ebenſo groß wie 

ür Engſiſches e Thlr., Jaffinirt ( Thlr. rung bemerkbar, aber im Allgemeinen läßt ſich das in der Par. Woche 186. Bei einem Preisrückgang 
öher. Nannsfelder 7 1a 28 Thlr. iir die en Waaren- und Producten⸗Geſchäft nicht loben, eine von C. für feinere und / C für ordinäre Qua⸗ 
95 6 2 Hare per Etr. Detailpreiſe Täuſchung wohlberechtigter Hoffnungen, für welche, | litäten war das Geſchäft an hieſigem Platz, an wel⸗ 
nen duch täten 1—2 Thlr. höher. neben den vorſtehend erwähnten Urſachen, der über⸗ chem Exporteurs, ſowie heimiſche Fabrikanten gleich 

Bruch kupfer loco 23 Thlr. mäßige Import verantwortlich iſt. Geld, — wenn | mäßig betheiligt, von geringem Umfang; die Specu⸗ 

b Ziun „it wieder theurer geworden, um 2 fl. uneinlösdare, jede Minute im Preiſe ſchwankende lation hat ſich faſt gänzlich zurückgezogen. Die An⸗ 
gaben die Preiſe in Holland angezogen. Straits in Eirculationsmittel überhaupt dieſen Namen ver⸗ nahme des neuerdings von der Mobile Handelskam⸗ 
TS anbon bis 135 bezahlt. Banca am Platze 49 Thlr. dienen — ift dieſe Woche ſehr reichlich geblieben; mer wiederholten Vorſchlags, beim Geſchäft in Baum⸗ 
8 Fammzinn ens Thlr. Im Einzelverkauf per Call Loans waren, je nach der hinterlegten Sicher- wolle Gold als Baſis anzunehmen, tft ſehr empfeh⸗ 
tr. 1-2 Thlr. mehr zu erzielen. i [heit zu 6—7 pCt. zu haben und ſelbſt die momentane lenswerth. Für Brotſtoffe hat ſich Exportfrage 

Zink. Von Breslau her als feſt gemeldet bei rng an der Gold-, Fonds- und Actien⸗Börſe weſentlich geſteigert, wodurch ſich Preife 15 der in 

arg den umſat, molche Stimmung auc ron Ham, affieirte den Geloſtand nicht im Geringsten. Platz. Ausſicht ftehenden bedeutenden Zuführen durchſchnitt⸗ 

urg neuerdings als maßgebend . Die wechſel erſten Ranges in kurzer Sicht fanden zu lich auf vorwöchentlicher Höhe hielten. Die Beſtre⸗ 
Preiſe varürten in Schleſien für W. H. Marke gerin- 7—8 pCt. Nehmer; Papier längerer Sicht und nicht bungen via St. Louis und New. Orleans directe Ge⸗ 
gene Waare 295 6 Hanes Thlr., beiiere Felle A. Nr. 1 klaſſificirt, a jedoch noch immer ſchwer und treideverſchiffungen in's Werk zu ſetzen, ſcheinen von 

. ür letztere francn Berlin 7½—7 ½ Thlr. nur zu ver ältnißmäßig hohen Raten anzubringen. Erfolg gekrönt zu werden. Mit . eht es 
gezahlt. N a l Das Gold- Agio hat dieſe Woche gewaltige Sprünge ſehr air Schmalz findet zwar in kleinen Posten 
Hruchzink loce 4½—4½ Thlr. 3% 6¾ gemacht; die erfte Veranlaſſung zur Hauſſe gab die für England und Cuba Nehmer, im Allgemeinen 
Blei etwas feſter Oberſchleſiſches 69,6%, Ponnerttag von London gemeldete Disconto⸗Er⸗ jedoch it das Geſchäft flau, nur für Talg herrſcht 
höhung und obwohl man darin nur eine weitere rege Exportfrage, welche einen entſprechenden Preis⸗ 
Vorſichtsmaßregel der engliſchen Bank erkannte, den aufſchlag veranlaßte. Petroleum war den Verſchif⸗ 
Contanten⸗Abfluß nach hier zu hemmen, wußten die fung geſucht, da ſich Inhaber zu einer, dem höheren 
Coal Hole Cliquen die Nachricht doch mit Erfolg Goldagio ge enüber bedeutenden Preisermäßigung 
auszubeuten, zumal ſtarke Deckungen der Contremine verſtanden; als Eigner jedoch am Schluſſe ihre For⸗ 
und Goldankäufe einzelner fremder Banquiers die derungen wiederum erhöhten, zogen ſich Exporteurs 
Steigerung förderten. Ganz zügellos ward die Hauffe- | aus dem Markt 5 In Schiffsbedürfniſſen, Ta⸗ 
Speculatien aber als Freitag ein beunruhigend ftar- | bad ꝛc. ift das Gejchäft im Allgemeinen befriedigend. 
ker Fall für Bundes⸗Sbligationen und eine ſehr er⸗ Mit Importen geht es ſehr langſam und ſcheink die 
hebliche Baiſſe für Conſols, als Appendix diefer Saiſon (wenn eine ſehr 910 8 vorübergehende größere 
Hiobsbotſchaften ſogar e aus London tele⸗ Regſamkeit überhaupt dieſe d chnung verdient) für 
raphirt wurde; unter Fluctuationen, wie wir ſolche die meisten Artikel bereits geſchloſſen. Preiſe ohne 
don lange nicht mehr geſehen, ſtieg das Agio ſchließ⸗ weſentliche Aenderung; mit fremden Webſtoffen ſpeciell 
lich bis nahe an 40 pCt. Ueber die Urſachen der geht es ſehr ſtilll. 
Londoner Panique war man hier im Unklaren; aus Wol 
dem ſtarken Fall unſerer Bonds ſchloß man, ; solle, 
daß große Summen, die drüben verſetzt, plötz⸗ Ratibor, 26. Mai. (Wollmarkt.) Zur Er- 
lich zur Realiſation gekommen waren, während Gr neh unſeres telegraphiſchen Marktberichte haben 
man die Baiſſe für Conſols politiſchen Be- wir noch nachzutragen daß das Gros der hierher ge⸗ 
fürchtungen zuſchrieb, in deutſchen Kreiſen aber brachten Wollen aus den feinen Mittelqualitäten I 
die Anſcht vorherrſcheud war, daß der Wiener Pöftchen von 815 Ctrn. beſtand, für welche durch⸗ 
le Schwindel endlich erplodirt und die Londoner Börſe ſchnittlich 60-68 Thlr. angelegt worden find. Grö⸗ 
loco dr 2125 el gelber inländ. 66-68 „ nach dadurch allarmirt ſei. Schon Sonnabend lauteten ßere Stämme waren meift kurz vorher auf den Gütern 
Qualitat bez. bunter poln. 6567 . bez, weißer die Telegramme beruhigender. Courſe für Bonds el und direct zur Dahn geliefert worden, 
67—68 % bez. ungar. 5259 bez, auf Lieferung und Conſols kamen höher und nachdem es ſich heraus⸗ hochfeine Wollen . 5 und nur ein einziger Stamm, 
88.85 64 gelber Jr Mai⸗Juni 67.2 bez. Juni Juli eſtellt hatte, daß es nur eine Semi⸗Panique geweſen für welchen ‚ca. 90 Thlr. angelegt worden, hatte eine 
67½ % bez., Br. u. G85 Juli dluguft 67 —68 9. I beruhigte ſich auch hier die Stimmung wieder und r geringe Preisreduction. Dagegen 
bez., r Sept.⸗Octbr. 66 Re Br., 66 ½ a Gd. — das Agio ſchlug eine retrograde Bewegung ein, um waren ordinaire Qualitäten, ſowie mi lungene Wä⸗ 
Budi e wet loco 9 2000 C. 5052595 nach nach Erlaß der Eingangs erwähnten Ankündigung ſchen ſehr ſchwer verkäuflich und holten olche 20 Thlr. 
0 tät bez., auf Lieferung er Mai⸗Juni ou des Finanzminiſters neuerdings ſtark zu fluctuiren | weniger. x 
RG 57 Tg ul 50% 51 & bez., Juli⸗Auguſt und zu ſteigen. Geſtern Morgen wurde nämlich von Wien, 25. Mai. (Schafwolle.) Das Woll⸗ 
49 2 b A A bes., Br. u. Gd., Sept.-Detbr. | Waſhin ton, ſcheinbar im Auftrage des Herrn Boutwell, geſchaft geſtaltete ſich zuletzt noch etwas ungünſtiger, 

Leit He 55 — Gerfte loco 7er 1750 88, telegraphirt! der Ankauf von Vonds habe nichts ge. da die Kaufluſt gänzlich verloren ging. Am Peſther 
ungar. leichte 0. 8%. — Hafer loco 77 1300 8. | mein mit 5 e wolle der 8 en ie von 5 Wen zu 
a N . { inanzminiſter durch temporäre Benutzung des über- den gedrückten Preiſen a gegangen; auch neue Wollen 
52—53 4 bez, Koch. 5567 Kar fer Mais loco Kaas Goldes nur die Zinſen auf die Suben enen ſind Fr bereits in kleinen Partien angelangt, ein 
er, loco 11½ Ob igationen ſparen, dieſe ſelbſt aber wieder verkaufen, Verkehr darin fand jedoch nicht ſtatt. Ueber die 

ſobald eine Ebbe im Schatz eintrete. Zu lächerlich, Wäſche bei den bisher vorgezeigten Wollen hört man 
um Glauben zu verdienen — weil vorausſichtlich der abermals nur ſelten ein Wort des Lobes; es ſollte 
Verkauf der zum höchſten Courſe angekauften Bonds unter den obwaltenden ſchwierigen Verkaufsverhält⸗ 
einen großen Capitalverluſt involviren muß — wurde niſſen und der drückenden Concurrenz der über⸗ 
auf dieſe Depeſche hin die heute in derſelben Weiſe ſeeiſchen Wollen die erſte Sorge der? ungariſchen 
wie ſie erſchienen, desavouirt wird das Agio wieder ie ſein durch eine ſchöne ſorgfältige Wäſche 


ir die ein⸗ 


Thlr., Harzer und fächſiſches ab Hütte 6¾ 67/2 
Sr ‚Gerne 7 Thlr. per Ctr. Im Detail 1—2 
r. höher. 

Bruch⸗Blei 5¼½.5% Thlr. per Ctr. 

Roheiſen. In Glasgow wirkte auf die Preiſe 
die andauernde Lage des engliſchen Geldmarktes. 
Warrants 51 K. 6 0., Verſchiffungseiſen ebenfalls 
billiger. Hier am Platze für gute Glasgower Marken 
42— 43 ½ Sgr. auf Lieferung. Engliſches 37½—38¼— 
Sgr., vom Lager eine Kleinigkeit bis 1½ Sgr. höher. 
Coaks⸗Roheiſen 39—39½ Sgr. Holzkohlen⸗Roheiſen 
44—44½ Sgr. ab Werk. 

Bruch⸗Eiſen 1½—1½ Thlr. per Ctr. 

Eiſenbahnſchienen. Zu Bauzwecken geeignet 
55 begehrt, 2/—2½ Thlr. nach Dimenſion, zum 

erwalzen 52 Sgr. 

Kohlen und Coaks wegen ſtarker undisponir⸗ 
ter Zufuhren war das Geſchäft erſchwert und wurde 
in Folge deſſen auch wenig gehandelt. 

; Stettin, 26. Mai. [Max Sandberg.] Wetter 
ſchön. Wind SO. Barometer 28” —“. Temperatur 

a orgens 11 Grad Wärme. — Weizen unverändert, 


N 
N 


Juni⸗Juli 16½ & bez. u. Gd., e Juli⸗Aug. 

- 605 Gd., Auguſt⸗Septbr. 17½ bez. u. Gd., Gepbr.- 

Oetober 17 Gd. — Angemeldet: 250 W. Weizen, 

100 Ctr. Rüböl, 20,000 Ort. Spiritus. — Regulirungs⸗ 

5 785 Weizen 67%, Roggen 51¼½ %, Hafer — , 

Erbſen — %, Rüböl 11¼½ %, Spiritus 16½ . 

Heutige Landmarktzufuhren unbedeutend. — Bezahlt 

a — a 85 ch 12 W 

. „Erbſen 52— 59 Yr 25 Schffl., Hafer 
: 3235 8% Yr 26 Schffl. 

Wien, 25. Mai. (Schlachtviehmarkt.) Der 
Auftrieb auf dem as . betrug 
2918 ungariſche, 2259 galiziſche und 139 inländiſche 

Ochſen. Davon wurden von Wiener Fleiſchern 1532, 


auf nahezu 39 Procent getrieben. Inmitten der Auf⸗ die noch vorhandene, aber ſchon bedeutend ge— 
regung, welche die Alabama- und Cubafrage Enge amalerte bſatzfähigkeit zu ſichern. Am hiesigen 
in deu Hintergrund Bat hatte, war Gold fo Platze ſtockte das Geſchaft gänzlich. Ueber den wei 
reichlich geblieben, daß es ſich gegen Papiergeld nur tern Verlauf der zweiten Serie der Londoner 
mit einer Zinsvergütung von 4-8 Procent für letz. Auctionen ſchreibt man: Seit der Eröffnung bis 
teres hatte ausleihen laſſen und diefer Ueberfluß an zum 20. d. find zuſammen 79,858 Ballen offerirt und 
Metall iſt auch heute noch nicht geſchmälert, obwohl mit Ausnahme von ca. 1000 Ballen verkauft worden. 
die Zollzahlungen ebenjo viel oder mehr Gold apſor. Der Abſchlag auf die Schlußpreiſe des Marz beträgt 
biren, als im Total an Zinſen ausgekehrt wird. Was jetzt für gewaſchene Baumwollen volle 2 d., für un⸗ 
die Goldverkäufe der Regierung betrifft, jo hat deren zewaſchene 1 4. für gute Cap scoured (snow white) 
denſelben Effect gehabt wie der erſte, nämlich Ya bis 1 d., für mittlere scoured und Fließ 1 1½ dl. 
1 ö as Agio geſteigert und von dem morgen ſtattfinden⸗ Sidney haben am wenigſten gelitten, jedoch verkaufen 
von Landfleiſchern 1219 und außer dem Markte 178 den befürchtet man ein gleiches Reſultat. Trotz ftarker ſich gerne und fehlerhafte Partien ſehr unregel⸗ 

Stück A: unverkauft gingen aufs Land 387 Goldankaufe für fremde Rechnung, die auf wachſendes mäßig. Die er des Artikels ift eine jo anormale, 

Stück. Das Scha ungsgewicht war per Stück 420 Vertrauen deuten, hielt ſich das Agio im Laufe des daß ein Urtheil kaum erlaubt 85 Nichtsdeſtoweniger 
bis 825 Pfd., der Ankaufspreis ſtellte ſich per Stück heutigen Tages feft auf 38 ¼½ um fpäter etwas zu dürfte folgende vergleichende Zuſammenſtellung der 

mit 161 fl. — kr, bis 175 fl. — kr. und per Centner ermatten und nach 38½¼ 38, zu ſchließen. Unmit⸗ Firma = u. Co. in London, der Abſchätzung dies⸗ 
27 fl. — kr. bis 30 fl. — kr. heraus. telbar nach dem Eintreffen der beunruhigenden Nach- jähriger Geſammtzufuhren mit den vorjährigen in 
Pteſth, 25. Mai. (Getreidemarkt.) Trotz des richten aus London haben ſämmtliche Banquiers den gleicher Epoche, einiges Intereſſe bieten. — r die 
Landregens Weizen⸗Ausgebot ſchwach.“ Preiſe feſt, Wechſelcours auf Europa erhöht; da ſich aber die erſten zwei Auctions⸗Serien 1868 betrugen die Zu⸗ 


erwartete Kaufluſt nicht einſtellte, Importeurs, bei 
dem hohen Goldagio, zurückhaltend waren und der 
{ Rembours für Coupons faſt gänzlich remittirt ſchien, 
afer effectiv, zu waren Traſſanten zu kleinen Gonceffiouen gemeigter 
fl. 1.80 bis & 1.90. Schlußwaare auf Termine 5 kr. und die höchſten Notirungen haben ſich nicht behauptet. 
dei Schweinefett, Peſther Stadtwaare 40½ Gegen Bonds iſt dieſe Woche ſehr wenig gezogen 
bis Ally, worden, dagegen war der Producten⸗Export ziemlich 


err 


„* 


ri. 


| 
| 
| 
| 
| 
3 


fuhren 316,003 Ballen, die Zufuhren zwiſchen 14. bis Dfficiell gekündigt 2000 Centner Roggen, Lit. C. a 100 Thlr. Nr. 169 221 253 255 


5 297 
; immende Quantitäten am 19. Mai 500 Ctr. Rüböl und 35,000 Quart Spiritus. 669 956 975 1090 1137 1159 1420 1676 1885 2251 
142 281 Daten, Aufammen 458,264 Ballen; die Zu. Nich um eiguſßt am 26. d. 5 Spiritusſcheine 201 2597 2728 2040 3374 3386 3420 3540 3030 
hren zu den erſten zwei Serien von heuer 356,686 Nr. 672, 73, 74, 75 und 76. 4143 4182 4249 4659 4974 5277 5375 5399 5557 
Batten; die Vie ren zwiſchen 6. bis 19. Mai und Breslau, 27. Mai. [Amtlicher Producten 6148 6709 7396 7612 7622 7669 7926 8058 8229 
e 


d 
e 477,507 Ballen. Mai 47 Br. N 


natitäten am 19. Mai 120,507 Ballen, Bö 1 Roggen (fer 2000 23.) falt ei 8338 8394 8547 8558 8560 8688 8922 9197 9 
3 t um 
Demnach würden die diesjährigen Zufuhren jene Juli⸗Auguſt 47 Gd., Septbr. 


. W 9592 10055 10081 10310 10418 10850 10891 11201 


„ Juni⸗Ju 
et. 47 bez. Oct. Nov. 11432 11906 12058 12128 12330 12431 12516 12721 


Vorjahres um nicht ganz 20,000 Ballen über: 27 ½ bez. u. Br. 12794 13038 13649 13695 14143 14378 14517 14535 
Bi 5 allein ſelbſt diess Zahl iſt noch zu hoch ge⸗ Wel en e Mai 62 Br. 15015 15227 15500 15634 15711 15895 16029 16057 
riffen, weil die Verſchiffungen von Auſtralien (Nen- Gerſte Yr Mai 47 Dr. 16119 16203 16565 16738 16981 17234 17370 17371 
üd⸗Wales ausgenommen) in dieſ m Jahre um afer Yr Mai 48 ½ Br. 17471 17742 17970 18028 18385 18457 18578 18635 

einen Monat früher gel ahen, als im Vorjahre. üböl 8 loco 11%, Br. Yr Mai, 18678 19163 19186 19552 19884. 
Auch find ca. 10,000 Ballen unterwegs auf dem Mai ⸗Juni und Juni. Juli 110 Br., Septbr.⸗October Lit, D. a 25 Thlr. Nr. 75 184 518 610 930 1242 
Meere verbrannt. 11½ „Br., October-Novbr. 11 Br., Novpbr. Decbr. 1441 1675 2212 2783 3008 3227 3230 3356 3480 
11½ Br 3771 3797 3989 4060 4159 4210 4212 4357 4380 


Provinz Nachrichten. Spiritus feſt loco 16%, Br. 161, Gd., 4421 4489 4626 5020 5124 5227 5470 5904 5968 
„Frankenſtein, 0. Mai Bezahlt wurde am Mai 16½ bez. u. r,, Mai⸗Juni u. Juni⸗Juli 100% 6189 6498 6802 6933 7227 7251 7756 7849 8024 

5 Markte für Weizen 70—75— 79. Gr, Roggen 100 5 16½ bez. u. Gd., Auguſt⸗Septbr. 8233 8266 8395 8504 8634 8682 8732 8867 9537 
( 4 bez. 


2500 pn, Gerſte Ir 503 % Fier 0 — ez. 957259714 9802 9828 9836 9900 9981 10021 10369 

42—43 Ir 7 j 7 Zink ohne Umſatz. 7 10923 11171 11574 11775 11810 11863 11994 12841 
Gleiwitz, 26. Mai. [D. B. & M. Rappa port. Die Börſen⸗Commiſſion. 12844 13036 13314 13858 14281 14605 14773 14780 

Wetter: Regneriſch. Unſere heutigen eee Preiſe der Cerealien. 5 14970 15402 15463 15475 15408 15524 15541. 

fi: Weizenmehl Nr. 0 3¼—4 70 8 Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. Anmerkung. Sämmtliche Rentenbriefe Lit, E. von 

tr. I. 3½3¼ , Rogge ngen T. 1 2 15 Breslau, den 27. Mai 1869. Nr. 1 bis 20179 find verlooſt reſp. gekündigt. 

ausbackenmehl 010 27% 775 e Kutter. feine mittle ordin. Waare. Provinz Branden b 

gel ee e ee 08 97, Met er Seo: gan deer i 0 th er ee , Age dene 

me , Weiz h a - o. gelber . 73—7 2 66-69 „ it. u. Nr. 2 56 26 5 

JJ Sufibe war gering RER > =: © „El, 0 50 5 Ao|aoı Kur 1383 1urr nl an Sur 200, DIE 500 a0 

x ä ) 2 9 347 Anand N B 6 or 1 > 
und die Kaufluft unbedeutend. Am heutigen Woll⸗ dale . ge 88 a " 5 3069 3090 3093 3102 3151 3208 3371 3412 3833 


markt war die Zufuhr bedeutend geringer als im 
vorigen Jahre, doch waren auch Käufer weniger als 
andere Jahre am Platze. Wollen wurden 10—15 %, Waffer tand 
bei 1 7 Wäſche auch 4 bis 20 % per Cent“ Bre slau, 27. Mal 5 


3 4005 4611 4682 5074 5160 5266 5444 5474 5490 

„. 5688 5726 6074 6161 6398 6730 7116 7228 7259 
7266 7425 7429 7545 7628 7725. 

Lit, B. a 500 Thlr. Nr. 107 145 226 241 440 


fen 65.68 51 55—58 


5 Oberpegel: 14 F. 6 3. 93 973 1396 1564 1651 1829 193 
u 10 E 170 % Unterpegel: — 5. 8 3. 5 2 2486 2748 3035 3065 3435 3410 „ ® 
Roggen... . 110 —115 [Se 1708. dels⸗Negi = Lit, O. a 100 Thlr. Nr. 132 153 319 337 341 5 
Gerſte . 100 —102½ 8 8 150 6% andels: Megifter. 722 800 1017 1105 1183 1184 1260 1520 1645 1874 
afer 72½— 75 [ 10765 a. Errichtete Handelsſirmen. 1949 2104 2508 2544 2621 2910 3086 3636 3788 I 
& TECC 5 voten m Geisler; Mar Marcus: 4146 4591 4692 4740 4921 5004 5338 5500 5614 
Karol, in, 16, Ge lie riß. Sed v 0 |, 5 nf ed 2 15 J. E. 5694 5792 5814 5833 5005 6110 6442 6591 6873 
O. 


‚Dr aus bei 6968 7 7115 5 fi 32 
Hes Vorhäuſer Dominial⸗Ziegelei R. Zimmer, — 8460 8938 8877 117 7158 8040 8194 8885 8843 
0 


9 0 8460 8793 8847 
gu etersdorf bei Goldberg: Petersdorfer Dominialziegelei i 5 541 56 

Bertehn), Ser Seh I Mei Me Teer race SR v.Ruffer, — Nieder-Orödiß bei Goldberg: C. 8e 121 125) fa 4882 181 2001207207216 
f len Der Oberpegel zeigt 1465 dere l Kindler. — Deukſch.Piekar, Kr. Beuthen O,. 2547 2950 2970 3066 3259 3381 3419 3435 3455 
8" wahrend een felt Ir Pegel entſprechend 11 20 Mr a re N a ae 8 ei a 3566 3947 2055 4061 4277 1356. 4589. 4063 
A 8° zeigten. — Heute früh 7 Uhr erfolgte auf dem geändert in Aug. Buchmann vormals S Buchung . 7184 "028. BUT 9021, 0006 ‚EN! RO 
öniglichen Regierungsſchiffe die General⸗Strombereiſun Beneſchau: Ignatz Wilpert. — Berlin: J. W Lit. E. a 10 Thl Nr. 96469648 ? 
von der Bürgerwerderſchleuße ab durch die Herren tal, Günther; Rößler u. Dig; Norddeutſche Fabrik füt „E 8 bir. tr. 9648. { 
Geh. Oberbaurath Schönfelder und dem Waſſerbau⸗ : Anmerkung. Sämmtliche Rentenbriefe Lit, E. von 


0 . Giſenbahn⸗Betriebs⸗Material. — Poln.,Liſſa: Ma i a 
Inſpector v. Morſtein nach niederwärts. Der Verkehr Jg 22 . 2 . Nr. 1 bis 9648 find verlooſt reſp. gekündigt. 
Sul beinahe. Die Oberſchle ufe e Share, Poſen: Jacob Schachmann; Cet Lö⸗ 9 
0 


2 { ; wiſſohn. 5 — Berzeichniß der in der 48. Verlooſung am 19. 

Kähne paſſirt, am 8 — 5 85 5 =; Salz . Gelöfchte Handelsſirmen. Mai 1869 in Warſchau gezogenen pelniſchen Bank⸗ 

N A 27 — u ba 19 te i r Görlitz: Lange u. Fechner. — Nimptſch: P. Certificate Litt. A., welche vom 1. Juli 1869 ab be⸗ 
n dear ler Pfennig. no Adolph Wendorff. 1 0 100 be 11125 54 355 entnommen) 

Breslau 27. Wal. (Producten Markt.) e. Ertheilte Procuren. 3 46 969 1025 107 119 


Breslau: Heimann Gerſtmann für J. Trau- 357 622 906 910 2094 323 329 359 446 511 530 
mann, — Lauban: Mar Bertram für die Bleiche von 594 792 3134 378 487 548 713 806 4322 533 759 
J. D. Gruſchwitz u. Söhne. — Sohrau O/ S.: Salo⸗ 814 827 5102 107 144 201 352 366 427 544 940 
mon Hahn für F. S. Hahn. — Berlin: Paul Frie⸗ 6016 23 402 447 564 6713 720 748 965 7381 403 
drich Ludwig Hermann Arndt für C. Heſſe; Moritz 422 470 607 659 899 936 992 8033 43 92 842 996 

chwabach für die Berliner Hartgummiwaaren⸗Com⸗ 9006 32 149 193 324 472 513 559 778 10080 217 
Ban Binner u. Co. — Stettin: Guſtav Adolph 219 241 268 276 366 367 378 451 540 729 934 979 
ernhard Fohrmeiſter für die Portland⸗Cement⸗Fabrik 11271 304 352 471 700 746 12035 63 212 265 286 
„Stern“, Töpffer⸗Grawitz u. Co. 402 226 TIT 771 813 917 13025 89 156 163 667 
d. Gelöſchte Procuren. 851 953 14084 193 426 451 497 618 627 844 15018 

Breslau: Guſtav Alexander für Gebr. Alexan. 362 492 642 704 778 962 16022 530 617 919 923 
der. — Nimptſch: Eliſe Pfennig für P. Pfennig. 17239 278 415 444 513 764 823 961 18014 129 420 
5 Patentweſen. a 7 449 798 802 899 961 19101 131 219 349 417 470 
Hafer gefragt, Jer 50 . galiz. 34—37 Ipr, Dem Berg⸗Ingenieur Adolph Schmitt zu Bieberich 487 591 643 743 757 821 863 995 20021 108 180 
ſchleſ. 3739 pr, feinſte Sorten über Notiz bz. iſt unter dem 14. Mai 1869 ein Patent auf einen un 225 439 449 458 497 601 606 644 696 21018 268 i 

Hülſenfrüchte wenig bea tet, Kocher bſen klaſſir⸗Apparat mit auffteigendem Trubeſtrome für Mehle 328 395 538 621 650 748 983 989 22272 289 395 75 
pernachlaſſigt, 60.68 40 Futter Erbſen 51 und röſchere Kornſorten ertheilt worden. 410 465 472 596 662 686 688 750 985 23308 421 
bis 56 % Jr 90 6. — Wicken geſucht, Jr 90 2. Das dem Eugene Germain Rafer und dem Erneſt 477 514 522 864 879 24013 103 310 496 731 7977 
64—66 % — Bohnen gut preishaltend, 90 K. Edmond Rafer zu Paris unter dem 6. Februar 1868 896 914 922 981 25039 175 314 495 503 674 855 
68—75 % — Linſen kleine 70—84 Apr — Lupinen auf eine Maſchine zum Flechten von Schnüren und 904 26150 198 291 608 734 27139 148 242 371 462 


vernachlälſſigt 90 6% 52. 54 %, — Buchweizen Bändern ze. ertheilte Patent iſt aufgehoben worden. 648 69 7 9 841 918 963 28088 448 539 
mehr each 17 70 8. 52— 50 Gr — Kukuruz beilte Patent iſt aufgeh e 48 691 747 749 769 84 5 
altu 


Wetter ſchön. Wind Süd. Therm. 120 , Barm. 277 
Am 7 5 Markte blieb gute Kaufluſt vorherrſchend 
Nee 5 haben ſich gut behauptet und theilweiſe höher 
eſtellt. 
a Weizen gut preishaltend, wir notiren 85 
Pfd. weißer 69—75—79 n, gelber, harte Ware 
69—75 Hr, milde 74—76 Sr, feinſte Sorten über 
Notiz bezahlt. 5 

Rog en in ſehr feſter J bens wir not. r 84 8, 
59-61 Sr, feinſter 62 pr bez. 

Gerſte ſchwacher Umſatz. 7er 74 KJ. 4355 Gr, 
feinſte Sorten über Notiz bez. 


i sr | 677 719 722 810 828 835 873 976 990 994 29018 
(Mais)fefte Haltung, 55—58 Pr: Yr 100 .— Roher Berfopfungen und Kündigungen. 93 125 402 616 795 811 30215 351 387 498 527 587 
irſe nom., 46—50 n Ya 84 6. — 36. Auslooſung von Nentenbriefen im Mai 644 694 726 773 878 900 946 973 31070 135 170 
„ Kleeſaat, roth, ohne Handel, Preiſe nominell, 1869, zahlbar am 1. October 1869. 195 198 213 220 298 369 405 564 702 824 32191 
wir notiren 11½—13½14 % der Ein, weiße 13— Provinz Schleſien. 252 438 455 579 602 730 756 760 974 33201 263 
Ban 118.0 Schwed. Kleeſamen ohne Zu- Ziehung am 19. Mai 1869 zu Breslau. 513 527 631 947 34059 60 111 120 143 147 208 364 


H 70. Ver Cr, — Thymothee ohne Lit. A. a 1000 Thlr. Nr. 60 660 735 1192 1625 434 628 670 910 35243 483 648 805 949 36065 73 
Sa a—61, RL. 2362 2460 2621 92382810 3004 3413 3610 3798 172 173 285 338 361 384 468 622 647 658 941 974 
reiſe nur nominshne, bemerkenswerthen Umſatz, 3088 4088 4116 4210 4242 4611 4671 4850 505837160 186 212 357 385 445 528 725 732 792 38031 
J aliz 10 Winter Raps 200—207—213 5398 5424 5618 6214 6652 6742 6960 7473 7679 282 427 513 523 540 587 661 707 728 794 832 39105 
100 4 Brutto, Dinter Rüßſen 200.207 J 7776 7789 7860 8276 8437. 8452 8681 9413 9640 241 246 334 367 381 440 702 725 903 916 990 40011 
06 In Leindolt Sommer Rüb en 190—194— 9662 9851 10246 10470 10567 10675 11004 11044 112 147 336 353 365 545 898 922 949 41030 92 102 
{ we ee I 11551 11724 12083 12142 12357 12733 12914 12965 |234 332 347 42117 164 407 554 561 577 611 754 
N &, feinste S Auflich, Wir notiren 6—| 13004 13158 13417 13631 13653 18685 14373 14491 43110 271 396 587 816 963 44012 42 83 137 143 
auf fan en dans A über Notiz bez. — 14523 14713 15054 15076 15163 15175 15235 16110| 398 640 680 870 936 992 45027 366 569 729 818 
Rapfen chen 68-70 e de e ene Dr — | 16157 16332 16471 16479 16579 16775 17069 17299 829 870 980 993 46074 224 407 516 762 897 47219 
n ohr le Lr 6: Leinkuchen 86017404 17645 17717 18075 18408 18496 18866 19098 223 857 959 990 48041 183 195 204 482 587 588 
Kartoffeln 22—27 Gr die Sack Br. | 19449 20311 20545 20908 21015 21021 21154 21222 771 896 49269 317 424 814 847 50241 364 530 545 
13,14, 11 Jer Metze. ® 15084 Br. 21220 21241 21350 21398 21627 21904 22114 22692 647 841 51247 402 669 763 841 870 917 963 52020 
Breslau, 27. Mai ä 22695 22722 22844 22861 22977 23020 23079 23120247 570 757 771 993 53123 261 277 378 618 911 
ine S undtag maß [ arten Oh Gan Bei ſehr 2812728181 23173 23238 23272 23337 23340. 54006 33 183 347 378 422 611 613 722 862 959 
ee Oeſterr Cream und Londa delt wurden Lit, . a 500 Sfr. Mr. 116 127 232 397 88 86491 456 847 800 928 50010 424 44 16 383 
eſonders Defterr. Credit und Lombarden namhaft 1909 1612 1689 1899 1933 2132 2460 2554 3226331 455 486 845 57222 508 524 565 579 685 600 
höher bezahlt. Auch Amerikaner und Italiener belebt 3240 3386 3456 3535 3717 3798 3906 4496 4804757 838 975 58036 44 53 244 367 402 455 875 59038 
und ſteigend. 4807 4928 5162 5219 5421 5779 5933. 11025 166 339 398 502 628 735 762 782 60264 ES 
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beſchloß in heut 
der Miäereeſonen von den Een uenmHaften, das 


S 


513 587 714 922 965 61171 219 409 489 781 902 
62008 433 623 740 63018 74 426 464 508 509 514 
693 747 763 987 64041 627 844 65144 206 232 341 
529 590 804 66012 142 292 336 755 67255 495 570 
68116 140 369 488 729 827 871 980 69458 573 644 
765 815 842 854 945 979 70009 64 197 216 415 442 
478 496 590 71118 147 159 245 265 758 765 72136 
345 435 442 481 544 915 978 73156 176 578 618 
630 691 790 929 940 968 74033 119 640 661 736 
855 992 75491 586 630 747 76146 210 406 837 848 
865 887 931 946 972 77344 465 595 639 885 78032 
45 48 88 172 300 485 576 632 904 79190 211 220 
232 608 635 675 753 904 923 80117 168 468 86199 
245 306 580 746 930 87166 257 445 462 501 541 637 
666 690 707 795 826 914 987 88129 136 341 435 496 
521 577 728 89106 130 236 299 326 379 412 568 
606 748 850 857 890 912 90002 115 212 365 451 
583 677 952 91178 211 334 665 705 880 908 926 
92008 20 208. 
Zuſammen 731 Stück. 


— Die oberſchleſiſche Eiſen⸗Induſtrie erfreute ſich 
nach einem uns vorliegenden Bericht im letzten Jahre 
günftiger Productionsbedingungen und in Folge deſſen 
einer Productions⸗Quantität und eines Geldwerthes, 
wie ſie beide nur zu wünſchen ſein können. Es betrug 
nämlich die Production Oberſchleſiens aus Hohöfen 


und zwar: 

in den Roheiſen: Gußwaaren: 

Jahren Ctr. Thlr. Ctr. Thlr. 
1852 1,230,856 1,778,844 44,430 86,060 
1861 1,884,134 2,352 676 62,435 135,221 
1864 2,697,440 3,418,093 89,565 219,087 
1865 3,095,893 4,153,750 66,140 153,251 
1866 3,447,513 4, 281.606 51,168 118,386 
1867 3,687,893 4,216,206 45,668 109,653 
1868 4,191,054 5,620,626 58 575 — 


Gegen das Vorjahr find alſo 504,161 Ctr. Rob 
eiſen und 12,907 Etr. Gußwaaren mehr producirt. 
Der Geldwerth für Roheiſen und Gußwaaren liegt 
u 1868 nicht geſondert vor. Faßt man beide Pro» 

cte zuſammen, fo ſtellt ſich dieſer Zweig der Eiſen⸗ 
Induſtrie Oberſchleſiens dem Geldwerthe nach für 1867 
auf 4,325,859 Thlr., dagegen 1868 auf 5,620,626 Thlr., 
alſo 1,194,767 Thlr. höher. Nimmt man von beiden 
Jahren den Werthdurchſchnitt pro Centner, ſo ſtellt ſich 
dieſer, Roheiſen und Gußwaaren zuſammengerechnet, 
1867 auf 1,16 und 1868 auf 1,32 Thlr. Bekanntlich 
war das Jahr 1868 ein ſehr günſtiges für Preis und 
Abſatz der Hehofen⸗ Production. Der Roheiſenpreis 
ſteigerte ſich für Holzkohleneiſen auf 45 Sgr. und 
höher, für Coaks⸗Roheiſen auf 42 Sgr. und mehr mit 
einer Differenz von reſp. 4 und 5 Sgr. gegen das 
Vorjahr. Der Durchſchnittswerth ſtellt ſich dagegen 
en der Gußwaaren, nur auf 1,32 oder rund 
40 Sgr. und 1867 auf 1,16 Thlr., rund 35 Sgr. pro 
Str. Die große Summe, um wel he der Gel werth 
der Hohofen⸗Production geltiegen ift, giebt hiernach 
einen Maßſtab für die Bedeutung dieſes Induſtrie⸗ 
zweiges. 


Neueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 
gr urg, 26. Mai. An Stelle des verſtorbenen 
Dr. Rücker iſt heute der Senatsſecretär Cropp zum 
Senator gewählt worden. 
Darmſtadt, 26. Mai. Die Abgeordnetenkammer 
liger Sitzung bezüglich der Befreiung 
5 . an die Regierung zu ſtellen, auf Zurück⸗ 
nahme der Verordnun Einzuwirken, die Behörden 
Neri gen Ni kbeholgung anzuweiſen und das 
egsminiſterium hierpon in Kenntniß zu ſetzen. 
adrid, 26. Mai. der hetuigen Sitzung 
der Deputirtenkammer erklärte Marſchall Serrano 
auf eine Anfrage, daß der Aufftand auf der Inſel 
Cuba im Erlöſchen ſei erſt in den letzten Tagen ſei 
eine 600 Mann ſtarke Flibuſtierbande vernichtet wor⸗ 
den Sobald die Ordnung wieder hergeſtellt ſei, 
würden der Inſel die verfaſſungsmäßigen Freiheiten 
gewährt und uu dei die Aufhebung der Sela⸗ 
— in beſonnener Weiſe zu bewerkſtelligen, ergriffen 
werden. 


Telegraphiſche Depeſchen. 5 
Die Berliner Anfangs⸗Courſe waren bis um 
4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


um 4 Uhr noch ni 


Die Stettiner Depeſche war bis zum Schluſſe dieſes 
Blattes . nicht teen t 


Die ee e e war bis Type weiß, loco 47½, Jer Septbr. 52—51, Yr Oct. 7 


Decbr. 53. Flau. 


aris, 26. Mai, Nachmittags 3 Uhr. Sehr feſt, 
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ſehr belebt. Conſols Mittags von 1 Uhr waren 93%, 
en Cours v. 25. 
Rte 71, 80—71,95—71,92½—71, 90 71, 82½. 
Ital. 5% Rente er 58, 00 57, 75. 
Oeſt. St.⸗Eiſenb⸗Act. 772, 50 760, 00. 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 257, 50 255, 00. 
Lend Eine een b 488, 75 | 483, 75. 

9. Prioritäten 233, 12 232, 
Tabaksobligationen 437, 50 ei = 
Tabaks⸗Acten. — — 638, 75 
r „95 43, 57. 

6% Verein. Staaten⸗Anleihe 5 — 
pr. 1882 (ungeſt.) 90 897). 


London, 26. Mai, Nachm. 4 Uhr. Ruhig. 
Cours. v. 25. 


Conſols . . 13 7 

Lproc. Spanier 280% 28½0 
Ital. 5proc. Rente 56¾ | 561% 
Lombarden 19½ | 18% 
Mexicaner . . 12%, | 193° 
5pror. due de 1822 851, | 851% 
öproc. Ruſſen de 1862 84½ 84% 
FE 60 60 
Türkiſche Anleihe de 1865 . 43% 43 

Sprocent. rum. Anleihe. . . . 89 89 

6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 1882. 79/8 786 


Liverpool, 26. Mai, Mittags. Baumwolle: 8— 
10,000 Ballen A eſt. — Middling Orleans 
11½, middling Amerikaniſche 11¼ fair Dhollerah 95/5, 
middling fair Dhollerah 9¼ good middling Dhollera 
9, fair Bengal 8 /, New fair Oomra 9%, Pernam 
11/8, Smyrna 10, Egyptiſche 12½ Oomra, Schiff 
genannt 

verpool, 26. Mai, Nachmitt. [Schlußbericht. 
Baumwolle: 10,000 Ball. Um Et 1 8 ft Spe. 
lation und Export 2000 BU. illiger. — Middling 
Orleans 11¼6. 
Newvork, 26. Mai, Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ 


Courſe.) Cours vom 25. 
Wechſel auf London in Gold 109 ½. 109% 
Gold⸗ Agio 39%, | 40%. 
en Er 23. U NE he CAT, 
Wien, 27. Mai. (Schluß⸗Courſe.) Cours vom 1904er Bonds le 
ee „ 286. Mat. Illinois 11% — 
, Metalliques . 2.8 61, 80 Friebahn n 28¼ö—. 209 
National-Anl. Se 69, 70 [Baumwolle 28¼ 283, 
1860er 155 85 100% 0 Neil nee une 628 
1864er Kooſe se 1025, Petroleum (Philadelphia) 30% 31½. 
Credit denen 35 21, 80 do. (Newyork) 30% 31½¼ 
Franto Bant 2 8 121, 75 avanna⸗ Zucker 13½ 13½ 
nglo-Bant . Er 324, Schleſiſches Zink Er 2 
National⸗Bank 32 | 74, Wechſel E 9 
r Br | 37, Beier —T—.. 
ombard. Eiſenbahn 2 239, 4 e „ FR 
Gomden 8 2 124, 39 Ein Kaufmann, 

2 8 9,35 den Verhältnifje begünftigen, wünſcht des Vormi 
Samui 25 N 75 don 9—12 Uhr, des Nachmittags e 3 Uhr ab Mi 
Na ol E Tel a* 9 in einer oder einigen Handlungen der Buchführung 

apole 5% gez nahm „. 9, 92 e. widmen zu können. Reflectirende belieben ihre 
Antwerpen, 26. Mai, Nachmitt. 2 Uhr 30 M- Adreſſ. Alte Taſchenſtr 30 bei Herrn A. Glaſemann 
Petroleum⸗Markt. I[Schlußbericht.] Raffinirtes, unter W. 30 gefälligſt abzugeben. a 494 
Breslauer Börse vom 27. Mal 1869. ) 


Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten. 
Preuss. Anl. v. 1859 5 102% B. 
do. do. 43 93% B 
do. TR 
Staats-Schuldsch,.. . 82%, B. 
Prämien-Anl. . 1855 124 B. 
Bresl. Stadt-Oblig. . #7 
do, do, 93%, B. 
Pos, Pfandbr. alte Ber 
do. do. neue 83 bz 
Schl. Pfdbr.à 1000 Th. 78% bz. 
88 bz. u B. 
89 / B 
95¼½ B 


FP 


do. Pfandbr. Lt. A. 
do. Rust.-Pfandbr. 
do, Pfandbr. Lt. C. 
do. do. Lit. C. 
do. do. Lt. B. 
Schles, Rentenbriefe 
Posener do. 


Bresl -Schw,-Fr. Pr. 
do. do, 
do. do. G. 4 
Oberschl. Priorität 3 
do. 
do, 
do. 


. e 
— 


— 


je 
85 
. 
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0 . 4 | 824, B. 
Lit. F. an | 89%, B 
Lit. G. 45 88 B. 
Eisenbahn-Stamm-Actien. 


Bresl.-Schw.-Freib. 4 109%, bz u. B 
do. do.. 101 5 
Oberschl. Lt. Au. C. 33 174¼ G. 
do. Lit. B. 33 161 
Rechte Oder-Ufer-B. 5 86½ B 
R.Oderufer-B.St..Pr. | 94¼ bz 
Cosel-Oderb,-Wilhb, 4 103— / —103 bz. 
do. do. St.-Prior. 5 — 
do. do. do. 


4 — 
Warschau-Wien 5 643/, bz 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oscar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


Ausländische Fonds. 


86½ bz. u. G. 
569, —1/, bz u G. 


Amerikaner 6 
Italienische Anleihe 65 
Poln. Pfandbriefe. 4 
Poln. Liquid. Sch. 4 
KrakauOberschlObl. 4 
Oest. Nat.-Anleihe, 5 = 
Silber- Rente 5 
Oesterr. Loose 18605 83 B 


Gold und Papier-Geld. 


96 G. 
112 B. 


561% bz 


Russ. Bank-Billets .|— 78 ½—1½ ba, 
Oesterr. Währung .|—| 89%), bz 


Diverse Actien. 
Breslauer Gas - Act. 


5 


F 5 439%, bz 
Schles. Feuer- Vers. 4 — 
Schl. Zinkh.-Actien — 
do. do. St.-Pr. 44 — 
Schlesische Bank . 4 | 118 B 
Oesterr. Credit- . 5 127 B. 
Wechsel-Course. 
Amsterdam k. S. 142½ G. 
0. .. 2 M. 141¼ G. 
Hamburg. . . k. S. 152 bz 
do. 2 M. 151% B 
London k. 8. — 
do. 3 M. 6.24 B. 
FFF 2 M. 81½ B 
Wien 6. W. k. S. 82¼ B 
do. 2 M. 82½ bz 
Warschau 90 8 R 8 T.“ — 
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